
Lahr/Seelbach. Mit einer der 
„spannendsten und attraktivs-
ten Landesliga-Spielzeiten der 
vergangenen Jahre“ rechnet 
Gregor Roll, Coach der HSG 
Ortenau Süd. Durch die Abstei-
ger HGW Hofweier, HC Hedos 
Elgersweier und TV Oberkirch 
sei nochmals enorme Quali-
tät und viel Tradition hinzuge-
kommen. „So stark besetzt war 
die Liga lange nicht mehr“, legt 
sich Roll fest. Dass die HSG 
selbst oben mitspielt, ist ange-
sichts der enormen Konkur-
renz sicherlich vermessen. 
„Wir wollen wie im Vorjahr 
den Klassenerhalt so früh wie 
möglich sichern und dann den 
einen oder anderen Favoriten 
ärgern. Danach werden wir se-
hen, wofür es am Ende reicht“, 
macht Roll deutlich.

Auch wenn die Absteiger 
mit ihrer Kaderqualität in 
Rolls Augen in dieser Liga ei-
gentlich nichts verloren haben, 
ist es für seine Schützlinge ge-
rade aus diesem Grund eine 
große Herausforderung, sich 
mit diesen Teams zu messen. 
„In der Landesliga wird doch 

ein etwas anderer Handball als 
eine Klasse höher gespielt. Wir 
freuen uns auf viele packen-
de Derbys, die auch für die Zu-
schauer das Salz in der Suppe 
sind.“

Die Ausgangslage schätzt 
man im Lager der HSG Orte-
nau Süd realistisch ein. „Wir 
werden vielleicht auch mal das 
eine oder andere Spiel etwas 
deutlicher verlieren, was für 
uns aber kein Beinbruch ist. 
Teams wie Oberkirch oder Hof-
weier sind eine andere Haus-
nummer und verfügen über 
ganz andere Möglichkeiten als 

wir. Nichtsdestotrotz wollen 
wir ihnen das Leben so schwer 
wie möglich machen“, so der 
Coach. Den Grundstein für ei-
ne erfolgreiche Spielzeit gel-
te es deshalb gegen die Teams 
auf Augenhöhe zu legen. Hier-
bei setzt die Roll-Truppe wie-
der auf ihre Stärke in den ei-
genen Hallen. „Heimspiele 
sind Heimsiege – das ist auch 
in dieser Saison unsere Devi-
se“, so der Coach. Den spiele-
rischen Umbruch hat die HSG 
nach dem Rückzug von tragen-
den Säulen wie Wito Göpper, 
Johannes Betzler oder Stephan 
Richini in der vergangenen 
Runde gut gemeistert. Der 
HSG-Kader wurde nun punk-
tuell ergänzt.

Trio aus Offenburg

Vom ETSV Offenburg ka-
men die beiden Torhüter Chris-
tian Heppner und Nico Gärt-
ner sowie Linksaußen und 
Halbspieler Anton Kremer. 
Aus den Herren II, die von Udo 

Schley trainiert werden, sind 
die Nachwuchsakteure Lukas 
Hartwich und Mika Kindle für 
Einsätze im Kader der ersten 
Mannschaft eingeplant. Gera-
de die Torhüterposition war 
bei der HSG in der vergange-
nen Spielzeit ein neuralgischer 
Punkt, zumal in der ersten 
Mannschaft mit Aaron Meis-
ter nur ein etatmäßiger Keeper 
zur Verfügung stand. Dass nun 
gleich zwei Torhüter zur HSG 
wechseln, entspannt diese Si-
tuation deutlich.

„Unsere Philosophie besteht 
darin, junge, talentierte Spie-
ler weiterzuentwickeln und 
ihnen eine breite Auswahl an 
Einsatzmöglichkeiten anzu-
bieten – von den Herren III bis 
nach oben zur ersten Mann-
schaft. Die U21-Regelung bie-
tet eine tolle Chance, die Ver-
zahnung der drei Teams noch 
stärker voranzutreiben. Dafür 
steht auch unser Trainerteam 
Gregor Roll und Oliver Fimm“, 
macht der Sportliche Leiter, 
Jason Peter, deutlich.

In der Trainingsarbeit wur-
de das Augenmerk darauf ge-
legt, die Abwehrarbeit noch
etwas offensiver auszurich-
ten. „Wir wollen mehr agie-
ren denn reagieren, um dann 
schnell umzuschalten und zu 
einfachen Toren zu kommen“,
erklärt Roll, dessen Team am
24. September mit dem Heim-
spiel gegen den TuS Helmlin-
gen II startet.

VON SEBASTIAN GEHRING

HSG-Trainer Gregor Roll erwartet mit seinem Team eine spannende und attraktive Landesliga- 
Saison. Foto: Stephan Hund

HSG Ortenau Süd (Handball-Landesliga Nord Männer): Das Team von Gregor Roll und Oliver 
Fimm will in einer attraktiven Liga den Klassenerhalt so früh wie möglich sichern.

Heimspiele sind Heimsiege

UNTER
DER

Tor: Aaron Meister, Christian Heppner, 
Nico Gärtner.
Feld: Marco Krieg, Sören Ruf, An-
ton Kremer, Alexander Kuhnigk, Ja-
son Peter, Florian Zacharias, Phi-
lipp Heim, Maximilian Schilli,  
Aaron Bolz, Brian Ruf, Lukas Hart-
wich, Mika Kindle, Fynn Bolz, Jan Mo-
ritz Grupe, Noah Wacker, Nico Herzog.
Trainer: Gregor Roll und Oliver Fimm.
Zugänge: Christian Heppner, Nico 
Gärtner, Anton Kremer (alle ETSV Of-
fenburg).
Abgang: Oliver Raulf (unbekanntes 
Ziel).

D E R  K A D E R

Offenburg (nb). Von vergange-
nen Mittwoch bis Sonntag ver-
anstaltete der österreichische 
Radsport-Verband nach drei-
jähriger Pause wieder die 35. 
Auflage der internationalen 
Radjugendtour Oststeiermark. 
Mit 20 Teams und 100 Fahrern 
aus insgesamt zwölf Nationen 
Europas ist es die größte Mehr-
tages-Rundfahrt im Nach-
wuchsbereich der Altersklasse 
15 bis 17 Jahre. An den insge-
samt fünf Renntagen wurden 
26 Gemeinden in der Oststei-
ermark durchfahren und eine 
Renndistanz von 280 Kilome-
tern zurückgelegt, in der ins-
gesamt 4678 Höhenmeter be-
wältigt werden mussten.

Spannende Etappen

In jeder Etappe wurden 
mindestens zwei Sprint- und 
zwei Bergwertungen abgenom-
men, an denen es Bonussekun-
den für die Wertungs- und Füh-
rungstrikots gab. Von der RSG 
Offenburg-Fessenbach war 
auch Benedikt Benz zusammen 
mit fünf weiteren Fahrern aus 
dem BDR-Talentteam im Natio-
naltrikot bei der Rundfahrt im 
Grenzgebiet zu Slowenien und 
der Slowakei im Aufgebot.

Die Etappen verliefen span-
nend, das deutsche Team hat-
te zu kämpfen mit den starken 
Fahrern der österreichischen 
Nationalmannschaft und den 
starken belgischen und nieder-
ländischen Fahrern.

Aus der ersten Etappe, ei-
nem 2,4 Kilometer langen Pro-

log, nahm Benedikt Benz mit 
der zweitschnellsten Zeit ein 
kleines Polster von sechs Se-
kunden mit auf die vier lan-
gen Etappen. In den meisten 
Wertungen konnte Benz im-
mer wieder wichtige Sekunden 
sammeln, was aber nach der 
zweiten Etappe noch nicht für 

das Führungstrikot reichte. 
Der Durchbruch gelang dann 
auf der dritten Etappe, wo  
es mit 1642 Höhenmeter auf einer  
Distanz von 66 Kilometern
noch mal richtig hart werden 
sollte.

Trio erfolgreich

20 Kilometer vor dem Ziel
gelang dem deutschen Trio mit 
Zeno Levi Winter aus Cottbus, 
Attila Höfig aus Gera und dem
Ohlsbacher Benedikt Benz eine 
Attacke. Da alle drei sehr gute
Zeitfahrer sind, konnte keiner
der Konkurrenten mehr den
deutschen ICE aufhalten, und 
die drei fuhren zum sicheren
Etappensieg und übernahmen
somit auch Rang eins, zwei 
und drei in der Gesamtfüh-
rung.

Auf der letzten entscheiden-
den Etappe konnten die drei
Deutschen den Abstand in der 
Gesamtwertung von etwas
über einer Minute gut vertei-
digen und sicherten sich damit 
das deutsche Podest der Ge-
samtwertung, den Gewinn der 
Teamwertung, das Bergtrikot
und Benedikt Benz zudem das
Gesamtklassement und das
Trikot der Punktewertung.  

Radsport: Deutsches Talent-Team dominiert bei der Oststeiermark-Rundfahrt in Österreich mit einem 
Dreifach-Erfolg. Der Fahrer der RSG Offenburg-Fessenbach zeigt erneut seine Klasse auf.

Benz gewinnt Jugendrundfahrt

Der Ohlsbacher Benedikt Benz (r.) überzeugt auch im deut-
schen Nationaltrikot. Privatfoto

Michaela Quarti (miqua) Telefon: 07 81 / 504 - 38 10
Mail: lokalsport@reiff.de

K O N T A K T

Zell-Unterharmersbach 
(be). Nasses und kaltes Wet-
ter stellten für die Läufer der 
LG Brandenkopf die Rahmen-
bedingungen bei ihren Wett-
kämpfen Anfang August in 
den Alpen dar. Aufgrund der 
Wettervorhersage entschie-
den die Organisatoren des 
Rugghubel-Berglaufs in En-
gelberg (Schweiz) die Origi-
nalstrecke mit 9 km und 1286 
Höhenmeter kurzfristig auf 
8 km und 860 Höhenmeter zu 
reduzieren. Für das Ausnah-
metalent Lukas Ehrle von 

der LG Brandenkopf stell-
te dies kein großes Problem 
dar. Denn vom Start weg setz-
te er sich an die Spitze, lief ein 
einsames Rennen und konn-
te seinen Vorsprung bis zum 
Ziel an der Brunnihütte auf 
5:06 Minuten ausbauen. Sei-
ne Siegerzeit betrug 41:18 Mi-
nuten.

Wegen der Regenfälle vor-
heriger Tage war die Strecke, 
die größtenteils aus schma-
len Pfaden bestand, matschig, 
und es mussten extrem vie-
le Treppen überwunden wer-
den. Vor allem das erste Teil-
stück nach Ristis hatte es mit 
fast 600 Höhenmetern auf 3,5 
km in sich. Die letzten zwei 
Kilometer hingegen waren 
eher flach bzw. leicht abfal-
lend. Ebenfalls am Start wa-
ren Daniel Knäble (1:12:05) 
und Laura Huber (1:21:40), 
die die Altersklassenplätze 24 
bzw. 14 belegten.

Ein Tag später wurde im 
Pitztal der Pitz Alpine Gla-
cier Trail ausgetragen. Beim 
Taschachferner Trail (28,1 
km und 1600 Höhenmeter) be-
legten Franziska Schmieder 
(3:26:35) und Lothar Killig 
(4:49:02) die Ränge zehn und 
sechs.

Lukas Ehrle und Schwester 
Julia in Engelberg. Privatfoto

Leichtathletik: Schwierige Bedingungen in den Alpen

Ehrle auch in Engelberg 
unbezwingbar

Ehrenkirchen (cv). Der TC 
Ehrenkirchen war am ver-
gangenen Wochenende aus-
richtender Verein für die 
Tennis-Bezirksmeisterschaf-
ten in den Altersklassen. Für 
die Turnierleitung und die 
Oberschiedsrichter gab es 
an den drei Tagen dabei we-
nig Aufreger. Einzig das The-
ma Hitze sorgte für gelegent-
liche Diskussionen: Längere 
Trink- und Seitenwechsel-
pausen sind möglich, aber bei 
Turnieren bleiben Zeitpläne 
bestehen.

Bei den Damen gewann 
Andrea Baumert alle Spiele 
im Gruppenmodus und damit 
den Titel vor Maria Denda 
und Angela Scherer, die alle 
drei bereits den Titel der Be-
zirksmeisterin trugen.

Stefan Szymkiewicz ge-
wann erstmals bei den Her-
ren 30 sowie Jürgen Schäfer 
bei den Herren 55, alle ande-
ren Titelträger, Marc Bau-
mann (Herren 50), Guido 
Lemke (Herren 60), Markus 
Fisch (Herren 65) und Silves-
ter Rißmann (Herren 70), ge-
wannen nicht zum ersten Mal 
den Titel bei den Bezirksmeis-
terschaften.

Damen 40: 1. Andrea Baumert (TC Men-
gen), 2. Maria Denda (TC Schönberg), 3. 
Angela Scherer (TC Grenzach)

Herren 30:
Halbfinale: Tomass Undiks (PTSV Kon-
stanz) – Alexander Gerasch (TC Grötzin-
gen) 7:6, 2:6, 10:3; Stefan Szymkiewicz 
(TC Dogern) – Robert Wiesner (TC Rüm-
mingen) 6:3, Aufgabe R. Wiesner;  Finale:  
Szymkiewicz – Undiks 6:3, 6:3

Herren 50:
Halbfinale: Marc Baumann (TC BW Bohls-
bach) – Christian Kuner (TC Todtnau) 6:0, 
3:0 Aufgabe Kuner; Götz Jörger (TC Wel-
schingen) – Frederic Erhardt (TC BW 
Bohlsbach) 6:4, 6:4; Finale: Baumann – 
Jörger 6:1, 6:1

Herren 55:
Halbfinale: Jürgen Schäfer (TC Seelbach) 
– Rainer Flaig (TC Haslach) 6:3, 6:3; Ulrich 
Hanser (TC Mundingen) – Björn Denda (TC 
Kollnau-Gutach) 6:2, 6:0; Finale: Schäfer 
– Hanser 4:6, 6:1, 10:5

Herren 60:
Halbfinale: André Wrobel (TC March) – 
Margn Janz (SC Freiburg) 6:1, 6:1; Guido 
Lemke (TV Neuenburg) – Peter Doelfs (TC 
Schönberg) Doelfs nicht angetreten; Fina-
le: Lemke – Wrobel 6:0, 6:1

Herren 65:
Halbfinale: Jens Arnemann (TC Allens-
bach) – Dieter Muy (TC Schallstadt-
Wolfenweiler) 7:5, 6:3; Markus Fisch 
(TC  Grenzach) – Alfred Edelmann (TC 
Bühl) 6:1, 6:2; Finale: Fisch – Arnemann 
7:5, 6:2

Herren 70:
Halbfinale: Wolfgang Kreeb (TC GW Neu-
stadt) – Hans-Peter Burger (TC GW Elz-
ach) 6:0, 4:6, 10:4; Silvester Rißmann 
(TC Müllheim) – Jürgen Disch (TC  Hoch-
dorf) 7:5, 6:2;  Finale:  Rißmann – Kreeb 
6:3, 2:6, 10:4

Tennis: Große Hitze bei den Meisterschaften

Marc Baumann holt 
sich den Bezirkstitel

Marc Baumann sicherte zum wiederholten Mal den Bezirks-
meistertitel. Archivfoto: Ulrich Marx
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